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Eckdaten 2022
Die Zahlen von DSSV, Deloitte und DHfPG 
zeigen die Perspektiven der Branche 

Fitmach-Aktion: fit & gesund im Saarland
Modellprojekt für Fitness und Gesundheit 
von Ministerium, DHfPG und PuGiS e.V.

FIBO 2022
„Zurück zu alter Stärke!“ – Die Leitmesse 
öffnet nach zwei Jahren wieder ihre Tore
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Eckdaten der deutschen Fitness-Wirtschaft 

Die Bedeutung der Solarien 
für die Fitnessbranche

Solarien sind aus vielen Betrieben kaum noch wegzudenken. Immerhin stehen mittlerweile 
ca. 5.000 Sonnenbänke in deutschen Fitnessanlagen. Die aktuellen Ergebnisse der Studie 
„Eckdaten der deutschen Fitness-Wirtschaft 2022“ deuten darauf hin, dass sich hier zu-

künftig noch Potenziale zeigen werden.

D ie Eckdaten-Studie wird jährlich vom DSSV e. V. – 
Arbeitgeberverband deutscher Fitness- und Gesund-
heits-Anlagen in Kooperation mit dem Prüfungs- und 

Beratungsunternehmen Deloitte und der Deutschen Hoch-
schule für Prävention und Gesundheitsmanagement (DHfPG) 
durchgeführt. Die aktuellen Ergebnisse beziehen sich auf den 
Stichtag 31. Dezember 2021.

Solarien sind für die Fitnessbranche wichtig
Der Anteil aller Fitnessanlagen, die Solarien in ihrem Sortiment 
anbieten, liegt laut der Studie bereits bei 30,1 Prozent. Im Seg-
ment der sogenannten Ketten mit fünf oder mehr Fitnessan-
lagen (> 200 m²) haben sogar mehr als zwei Drittel der Studios 
(67,1 %) Solarien im Angebotsportfolio. Diese Entwicklung ist 
nicht zuletzt möglich, weil die meisten Fitnessanlagen von 
der Ausnahmeregelung innerhalb der UV-Schutz-Verordnung 
profitieren. Wenn in einer Fitnessanlage nur ein bis zwei UV-Be-
strahlungsgeräte (Sonnenbänke) betrieben werden, muss 
zwar gemäß § 4 der UVSV eine UVSV-Fachkraft ausgebildet 

Anteil der Fitness- und Gesundheitsanlagen, 
die Besonnung anbieten (in %)
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bsa-akademie.de/uvsv

●   Erstzertifizierung und  
 Rezertifizierung 

●   Nebenberuflich mit nur 
 1 Tag Präsenzphase

●   Bundesweite 
 Lehrgangszentren 

●   Inhouse-Schulung möglich

Gesetzliche 
Vorschriften 
erfüllen

BSA-Akademie
Prävention, Fitness, Gesundheit

School for Health Management

BSA-Zert
Zertifizierungsstelle
der BSA-Akademiewerden, sie muss aber nicht während der gesamten 

Öffnungszeiten anwesend sein. Ab dem Betrieb von 
mehr als zwei Geräten muss hingegen während der 
gesamten Öffnungszeiten immer eine ausgebildete 
Fachkraft anwesend sein. Daher betreiben die meis-
ten Fitnessanlagen maximal zwei Sonnenbänke – im 
Durchschnitt 1,8 Solarien.

Verantwortung der Unternehmen 
Bereits in früheren Artikeln wurde die wirtschaftliche 
Relevanz von Solarien für viele Fitnessbetriebe be-
schrieben. Im Gesamtkontext sollte aber klar sein, 
dass trotzdem auch eine Verantwortung gegenüber 
allen anderen Unternehmen, die Solarien mit ständig 
anwesendem Personal betreiben, besteht. Eine eigens 
über den Bundesfachverband Besonnung e. V. in Auf-
trag gegebene Studie des Institutes Kantar (Emnid) 
zeigt auf, dass es immerhin rund 27.000 Minderjäh-
rigen in Deutschland gelungen ist, Solarien in Fitness-
anlagen ungehindert zu nutzen. Zwar entspricht dieser 
Wert nur 0,9 Prozent aller Jugendlichen im Alter zwi-
schen 14 und 18 Jahren, ist aber trotzdem für das zu-
ständige Bundesministerium für Umwelt, Naturschutz, 
nukleare Sicherheit und Verbraucherschutz (BMUV) in 
Berlin Grund genug, hier genauer hinzuschauen.

Schulung des Personals ist notwendig
Es bleibt daher bei dem dringenden Appell, das in den 
Fitnessanlagen vorhandene Personal zu den notwendi-
gen Schulungen zu schicken und beim Check-in darauf 
zu achten, dass Jugendlichen der Zugang zu Solarien 
verwehrt wird. Sollte das BMUV bei seiner bisherigen 
Einschätzung bleiben, könnte dies zu härteren Regeln 
im Umgang mit Solarien in Fitnessanlagen führen. 

Bundesfachverband Besonnung e. V. (BfB) 
Talblick 24
77960 Seelbach
Telefon: 07823 - 96 29 14
Telefax: 07823 - 96 29 15
www.bundesfachverband-besonnung.de

Holger Ziegert

Der studierte Wirtschaftswissenschaftler Holger Ziegert ist 
Mitglied des BfB-Vorstands. Seit 2008 ist er u. a. als Geschäfts-
führer und Gesellschafter der AYK Gruppe mit Sitz in Köln aktiv. 
Zuvor durchlief er Führungs-, Geschäftsführer- und Vorstands- 
positionen in Unternehmen der Medizintechnik sowie der 

Kosmetik- und Freizeitindustrie.
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